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Der neue SEAT Altea XL

Power & Fun.

Der neue SEAT Altea XL! Auf zu einer Probefahrt, die viel Spaß macht! Denn

dieses sportliche Raumwunder bietet Ihnen exzellente Sicherheitsstandards
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33LIEBE HANDBALLFREUNDE
Ein herzliches Willkommen zu un-
serem dritten Heimspiel gegen die
SG HSV Handball! Nach der Nie-
derlage in Alstertal haben
wir uns mit deutlichen
Erfolgen gegen Bux-
tehude und bei
der HSG Red Blue
in der Spitzen-
gruppe der Ober-
liga festgesetzt.
Gegen den Tabel-
lenzehnten wollen
wir also nun heute nachlegen.
Dazu brauchen wir natürlich wie
immer eure zahlreiche und laut-
starke Unterstützung!

In der heutigen Ausgabe gibt es
die gewohnt umfangreichen Infos
zu Spiel, Gegner und Lage der Liga
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Nächstes Heimspiel:
ATSV - Barmstedter MTV
Sonntag, 18.11.2007, 17 Uhr
Heimgartenhalle

sowie einen ausführlichen Rück-
blick auf die letzten beiden Parti-
en. Im Starpalaver gibt heute un-

ser Rückkehrer Michael „Mi-
chi“ Degenhard einen kurzen
Einblick in sein Leben.

Die Damen spie-
len erst nächste

Woche wieder
zu Hause ge-
gen den HSV.

Doch auch sie
versorgen euch bereits

heute mit einer Menge Informati-
onen zu dieser Partie. Dort stellt
sich im Starpalaver Neuzugang
Nadine Synold vor.

Na dann ... Viel Spaß und gute
Unterhaltung!

Eure Handball-News-Redaktion
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44 DER HEUTIGE GEGNER
Drei Punkte fehlten dem Hambur-

ger SV zur Meisterschaft in der
2. Hamburger Liga im April dieses
Jahres. Ausgerechnet unsere „Zwei-
te“ hatte dem ambitionierten Team
von Trainer Volker Paul die Feier
vermiest und hatte sich mit 27:1
Punkten aus
den letzten 14
Spielen noch
am HSV vorbei
auf den ersten
Rang gescho-
ben. Die Ham-
burger hinge-
gen, zur Halb-
serie noch mit nur zwei Minuspunk-
ten an der Tabellenspitze, schwä-
chelten in der Rückrunde und ga-
ben noch weitere neun Zähler ab.

Doch der HSV musste nicht lange
trauern. Nachdem Ende April unser
Abstieg aus der Regionalliga fest-
stand, konnten auch die Männer
mit der Raute auf der Brust feiern.
Da nun unsere Zweite den Aufstieg
nicht wahrnehmen konnte, rückte
der HSV als Staffelzweiter nach.
Und unsere Gäste gingen den Auf-
stieg mit großen Ambitionen an.
Mitte Mai ging die Handballab-
teilung des Hamburger SV mit dem
Bundesligisten HSV Hamburg im
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SG HSV Handball
Gründung: 2007 (Hamburger
SV: 1887, HSV Hamburg: 1999)
Mitglieder: 165 (Hamburger SV:
50.000, Hamburger SV Hand-
ballabteilung: 310, HSV Ham-
burg: 170)
Mannschaften: 11 (4 Herren, 7
Jugend)
Internet-Adresse:
www.handballhsv.de
Halle: Wegenkamp
Trainer: Volker Paul (seit 2006)
Zugänge: Bastian Karolak (SC
Alstertal-Langenhorn), Chris-
toph Schlüter, Thomas Jenckel
(beide SG Bergedorf/Kirchwer-
der), Shagel Butt, Markus Wie-
ding (beide THB Hamburg 03),
Oliver Kloster (HG Norderstedt),
Artur Gagarin (SG Altona), Ste-
fan Bormann.

Amateurbereich eine Spielgemein-
schaft ein. Ziel soll es sein, mittel-
fristig im Rahmen des HBL-Jugend-
zertifikats einen Unterbau für die
Profimannschaft des HSV Hamburg
zu bilden. Damit soll die Jugend-
und Talentförderung in Hamburg

vorangetrieben
werden. Der
HSV Hamburg
entging damit
auch einer Straf-
zahlung in Höhe
von ca. 18.000
Euro, die sich ab
2009 sogar ver-

doppelt hätte.
Bislang jedoch halten sich die Er-

folgserlebnisse des HSV im Ham-
burger Oberhaus in Grenzen. Le-
diglich gegen den TSV Ellerbek II
konnte die Paul-Sieben zu Hause
mit 30:29 knapp die Oberhand be-
halten, ansonsten gab es bei den
Partien in Bergedorf und Barmstedt
sowie zu Hause gegen Fischbek und
Norderstedt nichts zu feiern. Gegen
die HGN kam der HSV zuletzt sogar
mit 17:34 schwer unter die Räder.

Das liegt jedoch zumindest auch
an der Verletzungsmisere. Vor al-
lem im Rückraum muss Paul immer
wieder improvisieren, so dass mit
André Witt sogar schon ein Torwart
im Feld eingesetzt werden musst.

Ein Wiedersehen gibt es mit ei-
nem alten Bekannten. HSV-Kapitän
ist der Ex-Ahrensburger Shagel
Butt. Ende des vergangenen Jahr-
tausends lief Butt für uns auf und
war danach für die HSG Sasel/
DUWO und zuletzt für das THB
Hamburg 03 aktiv.

Trainer Volker Paul hat die Mann-
schaft im Sommer 2006 übernom-
men. Zuvor leitete er zwei Jahre

lang die Geschicke des Norder-
stedter SV und dürfte aus dieser
Zeit vor allem unseren beiden Ex-
NSVern Thiago Santos und Marc
Feldtmann in Erinnerung geblieben
sein. Weitere Stationen waren die
Regionalliga-Frauen von Olympia
Neumünster sowie die Bramstedter
TS.

Unsere letzten Vergleiche mit
dem HSV sind schon ein Weilchen
her. In der Saison 1999/2000, als die
Hamburger aus der Regionalliga
direkt in die 2. Hamburger Liga
durchgereicht wurden, gab es einen
knappen 21:20-Auswärtserfolg  in
der Jenfelder Allee (durch ein Kon-
tertor per „Gegendreher“ von
Rechtsaußen Kai „Kaifi“ Stolze mit
dem Abpfiff) und einen deutlichen
30:14-Heimsieg.
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Die SG HSV Handball in der Saison 2007/08. Hintere Reihe von links: Dirk Trottnow (Co-Trainer), Volker
Paul (Trainer), Malte Stüven, Tilo Hoppenrath, Torben Görlich, Andreas Tourneau, Finn Schulze, Jannik
Glückstadt, Benjamin Etzdorf, Matthias Ahrens, Thorsten Riecken (Betreuer) Vordere Reihe von links:
André Schröder, Jan Beermann, Christoph Schmid, Mike Lehmann, Christian Jenß, Shahdad Amir-Aslani,
Uwe Jöhnk (Männerwart).
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Schiedsrichter
... der heutigen Partie sind die Her-
ren Christoph Böhm und Jan Rosen-
thal aus Bergedorf. Am Kampf-
richtertisch nimmt das Gespann
Holger Bauersfeld/Dirk Gördel
Platz.

Geburtstage
Seit dem letzten Heimspiel gab es
einige Geburtstage zu feiern. Be-
reits am 10. Oktober wurde unser
Torhüter Steffen Reider 35 Jahre alt.
Letzten Mittwoch feierte dann un-
ser Spielmacher André Peter seinen
26. Geburtstag. Und gerade erst am
gestrigen Freitag schließlich beging
Steffen „Otter“ Liepold seinen 27.
Jahrestag. Allen dreien auch von
dieser Stelle einen herzlichen
Glückwunsch nachträglich!

Sebastian Schmidt
Die größte Gratulation geht dies-
mal jedoch an unseren Torhüter
Florian „Flo“ Schmidt und seine
Frau Kerstin. Schon kurz vor dem
letzten Heimspiel, aber zu spät für
eine Meldung in der Handball-
News, wurden sie Eltern eines ge-
sunden Sohnes namens Sebastian.
Herzlichen Glückwunsch!

Pokal
Nach einem Freilos in der ersten
Runde des Hamburger Pokals tref-
fen wir in der Runde der letzten 32
Mannschaften zu Hause auf unse-
ren Staffelkonkurrenten TSV Eller-
bek II. Der genaue Spieltermin steht
noch nicht fest, das Spiel muss aber
spätestens bis zum 25. November
ausgetragen werden.

Fit wie ein Turnschuh . . .

... sollte auch Ihre Sicherheit und Vorsorge
sein. Auch Sicherheit muss passen, damit
Sie im Schadenfall nicht ins Stolpern 
kommen. Wir erstellen für Sie gern Ihr 
persönliches Sicherheitsprofil und gehen
Ihnen nicht mit unnützer Vorsorge auf den
Senkel. Rufen Sie uns an, wenn Sie ganze
Leistung schätzen.

Hauptvertretung WOLFGANG WIENER
Hamburger Straße 18 · 22941 Bargteheide
Telefon 04532 22562 · Fax 04532 22797 

Lazarett
Unseren Neuzugang Steffen „Ot-
ter“ Liepold hat es leider wieder er-
wischt. Nach überstandenem Bän-
derriss im Sprunggelenk zog er sich
im Training eine Sehnenverletzung
mit Knochenabsplitterung in der
Wurfhand zu und fällt erneut für
mehrere Wochen aus. Wir wün-
schen gute Besserung!

Oberligatoto
Im Oberligatoto, unserem Online-
Gewinnspiel (auf www.atsv.de/
handball), führen nach fünf Spiel-
tagen Valko Scheele und Markus
Fraikin mit jeweils 36 Punkten vor
Steffen Greve (33) sowie Ingo Kahl,
Rafael Nakashima und Steffen Kel-
ler (je 32). Wer noch einsteigen will,
kann das natürlich jederzeit tun.
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Wiedergutmachung ge-
lungen
ATSV - Buxtehuder SV 33:26
(16:11)

Die Oberliga-Handballer des Ah-
rensburger TSV haben die Nieder-
lage beim SC Alstertal-Langenhorn
vor einer Woche gut verdaut. Im
Heimspiel gegen den Buxtehuder
SV setzte sich die Sieben von Trai-
ner Hans Riedel deutlich mit 33:26
(16:11) durch. "Gegenüber dem Spiel
vor einer Woche war - vor allem in
der Abwehrarbeit und hinsichtlich
der individuellen Fehlerquote - eine
deutliche Steigerung zu erkennen",
resümiert der sichtlich erleichterte
Übungsleiter und ergänzt: "Zwar
konnten wir nicht über 60 Minuten
überzeugen, aber es war mir wich-
tiger, allen Spielern Spielanteile zu

gewähren."
Der ATSV tat sich anfangs gegen

eine stark ersatzgeschwächte Bux-
tehuder Mannschaft
lange Zeit schwer. So
stand nach einer Vier-
telstunde Spielzeit
ein 6:6 zu Buche.
Doch dann wachten
die Schlossstädter
auf. Mit drei Treffern
innerhalb von nur
zwei Minuten setzten
sie sich zum ersten Mal
ab. Zweimal Rechtsau-
ßen Patrick Ranzenberger
und der mit sechs Treffern in der
ersten Halbzeit erfolgreichste Ah-
rensburger Schütze Christoph Pal-
der per Tempogegenstoß sorgten
für die 9:6-Führung. Nur vier Minu-
ten später gelangen dem ATSV
noch einmal vier Tore in Serie zum
15:9, an denen Palder erneut mit

zwei Treffern beteiligt war. Die
Buxtehuder reagierten, stellten
nun ihre Abwehr um und verpass-

ten dem Rückraum-
schützen Palder eine
engere Bewachung.
Zunächst mit Erfolg:
denn der BSV verkürz-
te wieder auf 15:11, be-
vor die Ahrensburger
kurz vor der Halbzeit
einen Abpraller ero-

berten und fast mit
dem Schlusspfiff auf

16:11 erhöhten.
Die enge Deckung gegen

Palder brachte das ATSV-Spiel je-
doch nur kurz ins Stocken. Und so
konnten die Stormarner ihren Vor-
sprung bis zur 44. Minute auf acht
Tore ausbauen. Die Abwehr stand -
im Gegensatz zur Niederlage in
Alstertal - diesmal sicher und hatte
vor allem den ukrainischen Spiel-

Kapitän H.-J. Möller
und Partner

Öffentlich bestellte und vereidigte nautisch/technische Sachverständige und Schiffsbesichtiger

Alter Fährweg 8
27568 Bremerhaven
Tel.: 04 71 / 9 46 09 - 0
Fax: 04 71 / 9 46 09 - 99
Mobil: 01 63 / 5 48 85 80
www.moeller-expert.com
E-Mail: hans-joachim.moeller@moeller-expert.com
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macher Igor Kotenko größtenteils
im Griff. Seine fünf Tore konnten
die Ahrensburger jedenfalls ver-
schmerzen. Und die verbesserte
Defensivarbeit führte dann auch zu
einer besseren Quote beim Tempo-
spiel. 8:4 Treffer aus Tempo-
gegenstößen konnte der ATSV für
sich verbuchen, wobei alle vier Ge-
gentore erst nach dem Seiten-
wechsel fielen.

Riedel nutzte die Chance, und
wechselte kräftig durch. Alle 14
Spieler bekamen Spielanteile. Da-
runter auch der wohl glücklichste
Mann auf dem Platz: Torhüter
Florian Schmidt kam zwar nur bei
einem Siebenmeter zum Einsatz,
den er allerdings gleich entschärfen
konnte. Die Parade und der Sieg
waren das passende Geschenk zur
Geburt seines ersten Kindes am
Freitag und ließen ihn den Schlaf-
mangel der vergangenen Tage ver-
gessen.

Der Sieg der Ahrensburger geriet
so zu keinem Zeitpunkt mehr in Ge-
fahr. Und Trainer Riedel hatte ledig-
lich an den insgesamt 16 Fehl-
versuchen, davon neun aus der
Nahwurfzone, etwas zu mäkeln:
"Daran können wir sicherlich noch
arbeiten."

Aufstellung Ahrensburg (Tore/
Siebenmeter): Steffen Reider, Flo-
rian Schmidt - Christoph Palder (10),
Thiago Santos (6/2), Patrick Ranzen-
berger (4), Said Evora, Carsten
Moritzen (je 3), Sören David (3/1),
Markus Fraikin (2), André Peter,
Frederik Jastrembski (je 1), Christi-
an Bertram, Steffen Liepold, Micha-
el Degenhard.

Buxtehude: Henning Varnhorn,
Nebojsa Radulovic - Michael Adler
(7/2), Igor Kotenko (5), Finn Loh-
mann, Klaus Meyer (je 4), Timothy
Wynne (3), Christoph Detje (2),

Alexander Usadel (1), Sven Otte,
Malte Sturmann.

Schiedsrichter: Holger Franz, Ste-
phan Kempe (TH Eilbeck/HSV Ham-
burg).

Siebenmeter: 5/3 : 3/2 (Santos und
David scheitern an Varnhorn -
Schmidt pariert gegen Adler).

Zeitstrafen: 3:4 (Evora 7., Moritzen
19., Santos 49. - Meyer 21., 51., Detje
25., Lohmann 57.).

Spielverlauf: 1:0 (2. Minute), 3:3
(7.), 5:3 (9.), 6:4 (12.), 6:6 (16.), 9:6
(18.), 9:7 (20.), 11:7 (22.), 11:9 (23.), 15:9
(27.), 15:11 (29.), 16:11 (30.) - 17:11 (31.),
23:17 (41.), 23:18 (42.), 26:18 (44.),
26:21 (47.), 27:21 (47.), 27:22 (48.),
29:22 (50.), 33:26 (60.).

Deutlicher Erfolg in
Bergedorf
HSG Red Blue - ATSV 24:32
(14:14)

Hans Riedel, Trainer der Oberliga-
Handballer des Ahrensburger TSV,
brauchte diesmal nicht viele Wor-
te, um seine Männer für das Gast-
spiel bei der HSG Red Blue zu moti-
vieren, sondern zitierte lediglich
eine kurze Passage aus dem Berge-
dorfer Hallenheft: "Wir haben

nichts zu verlieren, Ahrensburg als
selbsternannter Aufstiegsaspirant
hat den Druck", verkündete der
Gastgeber dort. Dass die Stor-
marner mit diesem Druck offen-
sichtlich umgehen können, bewie-
sen sie in den anschließenden 60
Minuten. Das 32:24 (14:14), mit dem
der ATSV seine Titelambitionen un-
termauerte, war zugleich der

bislang höchste
Saisonerfolg.

Dabei sah es in
der ersten Halb-
zeit überhaupt
nicht nach einem
Spaziergang für
die Schlossstädter
aus. Zu passiv
agierten sie in der
Abwehr und pro-
duzierten im An-
griff eine Vielzahl
an technischen
Fehlern. Ein Groß-

Nahezu unüberwindbar von der Strafwurflinie: Keeper
Steffen Reider.

Mit zehn Treffern erfolgreichster
Torschütze: Kapitän Christoph „Poldy“
Palder.

Fotos: Nuppenau/AZ
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teil davon war allerdings zumindest
auch auf die durch die Fenster ein-
strahlende tief stehende Sonne zu-
rückzuführen, die allen Akteuren
schwer zu schaffen machte. Die
Ahrensburger überzeugten ledig-
lich zwischen der siebten und vier-
zehnten Minute, als sie einen 2:4-
Rückstand in eine 7:5-Führung ver-
wandelten, und in den letzten drei
Minuten vor der Pause, als durch
drei Treffer in Folge noch der Aus-
gleich gelang.

Und wo die Riedel-Schützlinge vor
dem Seitenwechsel aufgehört hat-

ten, machten sie auch gleich wei-
ter. "Es war klar, dass wir das Spiel
nur in der Abwehr gewinnen konn-
ten, und das habe ich in der Halb-
zeit noch einmal deutlich angespro-
chen", erklärt Riedel, der bis fünf
Minuten vor Ende der Begegnung
mit sieben Feldspielern auskam,
das verbesserte Defensivverhalten
seiner Mannschaft in Halbzeit zwei.
Auch in den folgenden vier Minu-
ten blieb der ATSV ohne Gegen-
treffer und erarbeitete sich eine
Zwei-Tore-Führung. Diese baute er
dann sogar bis aus fünf Tore aus,

Trug sich fünf Mal in die Torschützen-
liste ein: Spielmacher André Peter.

Mit fünf Toren am Sieg beteiligt:
Rechtsaußen Patrick Ranzenberger.

bevor die HSG noch einmal auf
20:23 verkürzen konnte.

Nun folgte die stärkste Phase der
Ahrensburger in der gesamten Par-
tie. Erneut blieben sie acht Minuten
lang ohne Gegentreffer und zogen
in dieser Zeit auf 29:20 davon. Die
ATSV-Abwehr stand nun bomben-
sicher und hatte zudem einen star-
ken Rückhalt in Torhüter Steffen
Reider, der alleine vier Siebenmeter
in Serie parierte und die Bergedor-
fer Schützen schier zur Verzweif-
lung trieb. So kamen die Ahrensbur-
ger zu mehreren schnellen Toren.
Zudem traf Kapitän Christoph

Nicht zu halten: André Peter.
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Palder, mit zehn Treffern erfolg-
reichster ATSV-Schütze, in dieser
Phase fast nach Belieben. Spätes-
tens als Rechtsaußen Patrick Ran-
zenberger in der 55. Minute per
Kempa-Trick zum 30:21 traf, war die
Messe gelesen. Der ATSV erhöhte
noch einmal auf 32:21. Und dass den
Hausherren am Ende noch etwas
Ergebniskorrektur gelang, konnte

den Ahrensbur-
gern die Feier-
laune auch nicht
verderben. "Wir
müssen dort hin
kommen, dass die
Abwehrarbeit al-
len richtig Spaß
macht", blickte
Spielmacher An-
dré Peter nach der
Partie nach vorn.
Von diesem Spaß
dürften er und sei-
ne Mitspieler an
diesem Tag eine

Menge gehabt haben.
Aufstellung Ahrensburg (Tore/

Siebenmeter): Steffen Reider, Flo-
rian Schmidt - Christoph Palder (10),
André Peter, Patrick Ranzenberger
(je 5), Thiago Santos (5/2), Markus
Fraikin (4), Said Evora (3), Carsten
Moritzen, Christian Bertram, Fre-
derik Jastrembski (n. e.), Michael
Degenhard (n. e.).

HSG Red Blue: Florian Dettmann,
Markus Büssing - Jan Rautmann (7/
2), Philipp Korinth (5), Frank Pee-
möller (5/1), Felix Schrei-
ber (3), Frank Schreiber
(2), Tim Witt, Lars Zim-
mermann (je 1), Hen-
ning Zwahr, Timo
Kretzschmar, René
Dambel, Aaron Schel-
lenberg.

Schiedsrichter: Holger
Franz, Stephan Kempe
(TH Eilbeck/HSV Ham-
burg).

Siebenmeter: 7/3 : 2/2
(Reider pariert zweimal
gegen Rautmann, Ko-
rinth und Witt).

Zeitstrafen: 1:3 (Fe.
Schreiber 47. - Palder 37.,
Evora 32., 44.).

Auch per Tempogegenstoß erfolgreich: Christoph „Poldy“
Palder.

Nur durch ein Foul zu stoppen: André
Peter. In der Zange: André Peter.

Verlebte einen ruhigen Nachmittag auf
der Bank: ATSV-Trainer Hans Riedel.

Spielverlauf: 1:0 (2. Minute), 2:1
(5.), 2:2 (5.), 4:2 (7.), 4:5 (11.), 5:5 (11.),
5:7 (14.), 8:7 (18.), 8:9 (19.), 11:9 (23.),
11:11 (23.), 14:11 (27.), 14:14 (30.) - 14:16
(34.), 15:17 (35.), 17:17 (36.), 17:20 (41.),
18:20 (42.), 18:23 (45.), 20:23 (46.),
20:29 (54.), 21:29 (55.), 21:32 (58.),
24:32 (60.).

RÜCKBLICK
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Oberliga Hamburg

So. 16.09.2007 16:45 AMTV Hamburg II - ATSV 19:23 (8:11)

So. 23.09.2007 17:00 ATSV - SG Hamburg-Nord 30:28 (14:14)

So. 30.09.2007 18:00 SC Alstertal-Langenhorn - ATSV 31:26 (14:12)

So. 07.10.2007 17:00 ATSV - Buxtehuder SV 33:26 (16:11)

Sa. 13.10.2007 17:00 HSG Red Blue - ATSV 24:32 (14:14)

So. 28.10.2007 17:00 ATSV - SG HSV Handball Heimgarten

So. 04.11.2007 13:00 TSV Ellerbek II - ATSV Rudolf-Harbig Halle

So. 18.11.2007 17:00 ATSV - Barmstedter MTV Heimgarten

So. 25.11.2007 17:30 HG Norderstedt - ATSV Schulzentrum Süd 2

Sa. 08.12.2007 18:30 TV Fischbek - ATSV Sporthalle Süderelbe

So. 16.12.2007 17:00 ATSV - HG Hamburg-Barmbek Heimgarten

So. 13.01.2008 17:00 ATSV - AMTV Hamburg II Heimgarten

Sa. 19.01.2008 16:00 SG Hamburg-Nord - ATSV Tegelsbarg

So. 27.01.2008 17:00 ATSV - SC Alstertal-Langenhorn Heimgarten

Sa. 09.02.2008 17:00 Buxtehuder SV - ATSV Hansestraße

So. 17.02.2008 17:00 ATSV - HSG Red Blue Heimgarten

So. 24.02.2008 16:30 SG HSV Handball - ATSV Wegenkamp

So. 09.03.2008 17:00 ATSV - TSV Ellerbek II Heimgarten

Sa. 05.04.2008 16:00 Barmstedter MTV - ATSV Barmstedt

So. 13.04.2008 17:00 ATSV - HG Norderstedt Heimgarten

So. 20.04.2008 17:00 ATSV - TV Fischbek Heimgarten

Sa. 26.04.2008 18:30 HG Hamburg-Barmbek - ATSV Langenfort
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HANDBALL 33:26-ERFOLG ÜBER DEN BUXTEHUDER SV

ATSV wieder in der Erfolgsspur
Wiedergutmachung für
Niederlage in Alstertal ist
gelungen. Am Sonnabend
müssen die Ahrensburger
nach Bergedorf.

Sören Bachmann
Ahrensburg

Eine Viertelstunde lang sah
es so aus, als habe die uner-
wartete Niederlage eine Wo-
che zuvor gegen den SC Als-
tertal-Langenhorn Wirkung
hinterlassen, nach 60 Minu-
ten konnte Linksaußen und
Pressewart Markus Fraikin
dann aber doch zufrieden
„Wiedergutmachung gelun-
gen“ als Überschrift für das
vierte Saisonspiel des Ah-
rensburger TSV in der Hand-
ball-Oberliga Hamburg notie-
ren. Mit dem 33:26 (16:11)
gegen den Buxtehuder SV
sind die Stormarner in die Er-
folgsspur zurückgekehrt.

Die bislang einzige Pleite
hat nach der über weite Stre-
cken überzeugenden Vorstel-
lung den Status „lehrreicher
Ausrutscher“ erhalten. „Alle,
die der Meinung waren, dass
man durch die Oberliga ein-
fach so durchmarschieren
kann, wissen es jetzt besser“,
sagte Trainer Hans Riedel.
„Den Zahn hat Alstertal uns
gezogen.“ Sorgen, sein Team
könne den nächsten Gegner
HSG Red/Blue am kommen-
den Sonnabend unterschät-
zen, müsse er sich jetzt jeden-
falls nicht mehr machen.

„Nach dieser schwierigen
Woche können wir mit der

Der zweifache Torschütze André Peter (l.) wird von Igor Kotenko attackiert. FOTO: HOYER

Leistung gegen Buxtehude
absolut zufrieden sein“, sagte
Riedel. In der 16. Minute hieß
es zwar noch 6:6, doch schon
vor der Halbzeitpause zogen
die Gastgeber vorentschei-
dend davon und ließen sich
nach dem Seitenwechsel
auch von einer engen De-
ckung gegen ihren besten
Werfer Christoph Palder
nicht aus dem Konzept brin-

gen. Der Rückraumschütze
verwandelte neun seiner
zwölf Versuche. Riedel fand
aber vor allem an der Ab-
wehrleistung Gefallen: „In
der Deckung haben wir alles
das richtig gemacht, was uns
gegen Alstertal nicht gelun-
gen ist“, sagte er.

Auf der Liste der eingesetz-
ten Spieler fehlte am Ende
nur der Name von Hanno

Jost. Der Rechtsaußen hat
den ATSV vergangene Woche
auf eigenen Wunsch verlas-
sen, nachdem Riedel ihn
zweimal hintereinander nicht
im Kader berücksichtigt hat-
te.
Für den Ahrensburger TSV trafen außer-
dem: Thiago Santos (6/2), Patrick
Ranzenberger (4), Said Evora, Carsten
Moritzen (je 3), Sören David (3/1), Markus
Fraikin, André Peter (je 2) und Frederik
Jastrembski (1).
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HANDBALL AHRENSBURGER SIEGEN BEI DER HSG RED/BLUE MIT 32:24

ATSV: Starke zweite Halbzeit
Die Mannschaft von
Trainer Hans Riedel feiert
nach ausgeglichenen
ersten 30 Minuten noch
ihren höchsten Saisonsieg.

Patrick Ranzen-
berger (l.) setzt
sich gegen Frank
Schreiber von der
HSG Red/Blue
durch. Der Links-
händer steuerte
fünf Treffer zum
Sieg der Ahrens-
burger über die
Spielgemein-
schaft aus Berge-
dorf, Kirchwerder,
Aumühle und
Wohltorf bei. Bes-
ser traf nur Rück-
raumspieler
Christoph Palder,
dem zehn Tore
gelangen.

FOTO: NUPPENAU

Sören Bachmann
Ahrensburg

Erst waren die Handball-
Männer des Ahrensburger
TSV selbst geblendet. Die tief
stehende Sonne schien durch
die Fensterscheiben der
Sporthalle am Ladenbeker
Furtweg, genau so, dass die
Stormarner nicht mehr viel
sehen konnten wenn sie im
Angriff waren. Im zweiten
Durchgang blendete der
ATSV dann die Gastgeber der
HSG Red/Blue, und zwar mit
einer glänzenden Leistung
besonders in der Abwehr.
„Das war eine Demonstrati-
on“, sagte Trainer Hans Rie-
del nach dem 32:24 (14:14),
dem höchsten Saisonsieg des
Tabellenvierten der Oberliga
Hamburg.

Dass die Ahrensburger
zwei völlig unterschiedliche
Halbzeiten boten, lag sicher
auch an den widrigen Licht-
verhältnissen zu Beginn, auf
die Riedel den Großteil der
zahlreichen technischen Feh-
ler in der Offensive zurück-
führte. Und doch muss die
Mannschaft die Partie auch
als Mahnung verstehen.
„Man hat gesehen, was mög-
lich ist, und zwar in beide
Richtungen“, sagte der
Coach. Er spricht es zwar
nicht aus, aber im Klartext
heißt das in etwa: Mit Auftrit-
ten wie in Hälfte eins werden
die Stormarner entscheiden-
de Spiele verlieren, mit Leis-
tungen wie im zweiten Ab-
schnitt zählen sie zu den ganz
heißen Titelkandidaten.

Die Partie bei der Spielge-

meinschaft der SG Bergedorf/
Kirchwerder und des TuS Au-
mühle-Wohltorf zeigte
exemplarisch, dass der
Schlüssel zum Erfolg für den
ATSV in der Abwehr liegt.
Kaum stand die Deckung,
glänzten die Gäste auch vorn.
Am Schluss glückte Patrick
Ranzenberger sogar ein

Kempa-Trick. „Das war nah
dran an dem, was wir uns
vorstellen“, sagte Riedel.

Es gibt aber immer etwas
zu verbessern, und deshalb
ist die Zeit bis zum nächsten
Heimspiel am 28. Oktober ge-
gen die SG HSV Handball
auch schon verplant. Auf dem
Lehrplan steht das Unter-

zahlspiel. Riedel: „Wenn wir
in der Deckung mit vollem
Einsatz spielen, erhalten wir
nämlich stets mehr Zeitstra-
fen als unsere Gegner.“

Die Tore des Ahrensburger TSV erziel-
ten: Christoph Palder (10), André Peter,
Patrick Ranzenberger (je 5), Thiago San-
tos (5/2), Markus Fraikin (4) und Said Evo-
ra (3).
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Name: Michael Degenhard
Spitzname: Michi , mide (ost-
dt.: Micha)
Rückennummer: 2
Geburtsdatum: 25.09.1977
Geburtsort: Bad Oldesloe
Größe: 1,81 m
Gewicht: 82kg +/-5 kg, derzeit
+
Schuhgröße: 44
Augenfarbe: blau
Haarfarbe: blond

Vorfahren: Kind einer Altona-
erin und eines Ahrensburgers 
Besondere Kennzeichen: Links-
hand
Familienstand: in wilder Bezie-
hung lebend
Kinder: nein
Beruf:  Student, Journalist, Frei-
berufler
Traumberuf als Kind: 
Hobbys: (Renn-)Rad fahren,
Medienkonsum jeglicher Art
Raucher: ne
Handballer seit:  etwa 1982?
Im Verein seit: 1980 (mit Unter-
brechnungen)
Bisherige Stationen: ATSV (bis
2001), HC Schöneberg 77
(2002-2004), SG Narva (2005-
2006)
Lieblingsposition: Rechtsau-
ßen
Größter sportlicher Erfolg:
Hamburger Vizemeister in der
B-Jugend, One-Foot Ollie mit
Tailgrab über einen Einkaufs-
wagen (Skateboard), 16 Vor-
wärtsrollen unter Wasser,

Norddeutscher Meister im
Schlagball-Weitwurf (200gr) …
war damals wohl sogar Hol-
steiner Rekord, gelber Gurt
beim Jiu Jiutsu, 
Größter sportlicher Misser-
folg: eine Siegerurkunde in der
Schule
Saisonziel: mehrfach einge-
setzt zu werden
Sport außer Handball: Renn-
rad, Joggen, im TV nahezu al-
les (auch K1)
Wer wird Hamburger Meister?
Könnten wir werden
Wer wird Deutscher Handball-
Meister? Wohl doch wieder
Kiel
Wer wird Deutscher Fußball-
Meister? Leider wieder die Bay-
ern
Lieblingsverein/-mannschaft:
die 2. Herren
Sportliches Vorbild: George
Best
An Ahrensburg mag ich: dass
ich alles mit dem Rad erledigen
kann

STARPALAVER
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Lieblingsinterpret/-gruppe:
Tom Liwa
Lieblingsinstrument: Harfe,
Akkordeon
Lieblingsmaler: trotz Ahrens-
burger Herkunft, kann ich mich
mit Jonathan Meese nicht
immer anfreunden
Lieblingscomputerspiel: Tony
Hawk (Skateboarding),  Tiger
Woods Golf 2007 auf der PSP
Lieblingsfarbe: blau
Wer oder was wärst du gerne
gewesen? Ich hätte als Univer-
salstudierter gern einen Litera-
tursalon im Berlin der 20er Jah-
re betrieben. Heute wäre dann
vielleicht ein Platz nach mir be-
nannt worden und in diversen
Chroniken würde ich als Gön-
ner schöner Literatur gelten -
der allerdings auch über die
Kokseskapaden der ganz Gro-
ßen hinweg sah.
Darüber lache ich:  „HSH Nord-
bank“ Arena
Wenn ich einen Tag Bundes-

� �

� � �

�

☺

STARPALAVER
Letzter Urlaub war in/auf: bei
Malaga
Lieblingsinternetadresse:
www.heavy.com,
netvibes.com, dwdl.de
Lieblingsfilm: Absolute Gigan-
ten
Lieblingsfilmheld: Bart Simp-
son
Lieblingsfernsehsendung: Tat-
ort und Takeshi’s Castle
Lieblingskomiker: Serdar So-
muncu, der Quotenkanake
Lieblingsbuch: Der Simulant
(von Chuck Palahniuk, u. a.
auch Fight Club)
Lieblingsromanheld: Größtes
Identifikationspotenzial bietet
noch immer Herr Lehmann
Lieblingsschriftsteller: Uwe
Timm
Lieblingscomic: s werden meist
von Isabell Kreitz gezeichnet
Erste Platte/CD: „Soul Man“-
Soundtrack
Lieblings-CD: Blumfeld: Ich
Maschine (1992)

kanzler wäre, würde ich: am
Vormittag zu nichts kommen,
da ich für das Portrait still sit-
zen muss. Am Nachmittag
würde ich versuchen ein paar
nachhaltige Dinge auf den
Weg zu bringen (damit man
auch nach dem Tag noch etwas
davon hat) und am Abend wür-
de ich zur großen Bürgerparty
im kompletten Spreebogen la-
den und die ganze missratene
Architektur dort kaputtfeiern
lassen
Erstes Auto: Opel Astra
Jetziges Auto: Golf 1, T4
Traumauto: VW T1 - Samba (der
erste Bulli mit den vielen Schei-
ben und Faltdach)
Schlimmste Verletzung: ver-
schleppter Leistenbruch und
Haarriss im Fuß
Hassschulfach: Mathe(-LK)
Nachts trage ich: mir gern
noch ein Glas Wasser ans Bett
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MATTHIAS DRÄGER
T I S C H L E R M E I S T E R

Lübecker Straße 4 - 22949 Ammersbek
Telefon: 0 41 02 / 82 18 81 oder 0 40 / 2 20 22 04
E-Mail: tischlereidraeger@t-online.de

Die 1. Herrenmannschaft des ATSV. Hintere Reihe von links: Trainer Hans Riedel, Thiago Santos. André
Peter, Hanno Jost, Marc Feldtmann, Frederik Jastrembski, Physiotherapeutin Julia Carl. Vordere Reihe
von links: Steffen Liepold, Sören David, Michael Degenhard, Florian Schmidt, Steffen Reider, Markus
Fraikin, Said Evora, Christian Bertram. Es fehlen: Patrick Ranzenberger, Christoph Palder, Carsten
Moritzen.
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Die Spielorte der Oberliga Hamburg 2007/08



2020 EWIGE ATSV-TORSCHÜTZENLISTE
Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

1. Markus Fraikin 876 6 870 298 2,9 2,9
2. Marc Monich 805 171 634 210 3 3,8
3. Kai Stolze 707 151 556 108 5,1 6,5
4. Christoph Palder 417 2 415 81 5,1 5,1
5. Norbert Schrader 395 10 385 197 2 2
6. Thiago Santos 343 96 247 58 4,3 5,9
7. Robert Heinrich 342 62 280 70 4 4,9
8. Henning Wollesen 293 14 279 125 2,2 2,3
9. Mathias Behncke 263 39 224 68 3,3 3,9
10. Carsten Warenycia 261 77 184 42 4,4 6,2
11. Heiko Woltmann 231 27 204 74 2,8 3,1
12. André Peter 213 0 213 93 2,3 2,3
13. Gerald Schuster 204 54 150 132 1,1 1,5
14. Stefan Anders 201 0 201 91 2,2 2,2
15. Patrick Ranzenberger 168 19 149 55 2,7 3,1
16. Said Evora 153 3 150 64 2,3 2,4
17. Torben Höhn 145 25 120 21 5,7 6,9
18. Jens Leichnitz 144 7 137 31 4,4 4,6
19. Philipp Ruge 120 1 119 48 2,5 2,5
20. Dirk Schimmler 119 14 105 46 2,3 2,6
21. Andreas Frank 112 4 108 115 0,9 1
22. Marc Feldtmann 100 8 92 45 2 2,2
23. Jens Hauke 98 2 96 70 1,4 1,4
24. Christoph Mecker 97 1 96 37 2,6 2,6
25. Christian Schedeit 85 7 78 24 3,3 3,5
26. Heiko Schwidrogitz 78 4 74 21 3,5 3,7
27. Robert Delinac 75 2 73 23 3,2 3,3
28. Jörg Senger 73 9 64 56 1,1 1,3
29. Franz Kuhagen 71 0 71 28 2,5 2,5
30. Sebastian Witt 56 0 56 29 1,9 1,9
31. Alexander Bär 51 0 51 31 1,6 1,6
32. Sascha Burmeister 46 1 45 20 2,3 2,3
33. Jörg Schröder 45 0 45 43 1 1
34. Christian Nasner 43 0 43 44 1 1
35. Flemming Schacht 41 2 39 19 2,1 2,2
36. Marco Kohut 36 2 34 39 0,9 0,9
37. Michael Degenhard 34 0 34 39 0,9 0,9
38. Ghennadii Solomon 31 0 31 7 4,4 4,4
39. Rafael Nakashima 28 2 26 44 0,6 0,6
40. Karsten Willers 27 0 27 15 1,8 1,8
41. Marcel Schlöricke 25 1 24 31 0,8 0,8
42. Dennis Kondziella 23 0 23 16 1,4 1,4

Matthias Philipps 23 1 22 31 0,7 0,7

  
   

 

Moderne Beratung: Familien/Unternehmen/Vermögen/ 

                                Planung/Gestaltung/Umstrukturierung 

 

 

Informieren Sie sich bitte direkt oder:  hartmutwieske.de    
 

  

Manhagener Allee 13 

22926 Ahrensburg 

Tel.         04102 . 51133 

Fax         04102 . 821004 

E-Mail:   hartmut.wieske@t-online.de 
Internet:  hartmutwieske.de 

 

Bankverbindungen: 

Sparkasse Stormarn 

BLZ 230 516 10 . Kto.Nr. 90029523 
Raiffeisenbank Südstormarn eG 

BLZ 200691 77 . Kto.Nr. 414832 
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Platz Name Tore 7m Feldtore Spiele Ø ohne 7m Ø mit 7m

44. Sascha Liebel 22 0 22 11 2 2
Dominik Kohlhof 22 9 13 19 0,7 1,2

46. Lars Marquardt 21 0 21 9 2,3 2,3
47. Frank Peemöller 20 0 20 18 1,1 1,1

Jörn Kreutzfeld 20 0 20 19 1,1 1,1
49. Carlos Voekt 19 0 19 24 0,8 0,8

Fabian Jäger 19 8 11 10 1,1 1,9
51. Anil Ilyas 14 0 14 7 2 2
52. Carsten Moritzen 11 0 11 19 0,6 0,6
53. Shagel Butt 10 0 10 21 0,5 0,5
54. Marek Kordowiecki 9 0 9 4 2,3 2,3

Hanno Jost 9 0 9 37 0,2 0,2
Arne Dohren 9 1 8 9 0,9 1

57. Einar Lück 8 0 8 20 0,4 0,4
58. Markus Demmert 7 0 7 7 1 1
59. Nils-Oliver Himborn 6 0 6 12 0,5 0,5

Sören David 6 2 4 4 1 1,5
61. Marco Lüders 3 0 3 2 1,5 1,5

Holger Menke 3 0 3 4 0,8 0,8
Haci Basak 3 0 3 5 0,6 0,6
Frank Hoffmann 3 0 3 28 0,1 0,1

65. Frederik Jastrembski 2 0 2 6 0,3 0,3
Holger Witthohn 2 1 1 54 0 0
Florian Schmidt 2 1 1 222 0 0

68. Steffen Liepold 1 0 1 3 0,3 0,3
Christian Bertram 1 0 1 5 0,2 0,2
André Buschmann 1 0 1 5 0,2 0,2
Christian Meinßen 1 1 0 1 0 1
Lukasz Silezin 1 1 0 4 0 0,3
Kai Altrichter 1 1 0 36 0 0

74. Thomas Holle 0 0 0 1 0 0
Holger Pruß 0 0 0 1 0 0
Jörg Schepers 0 0 0 1 0 0
Ingo Schepers 0 0 0 2 0 0
Waldemar Arndt 0 0 0 6 0 0
Christoph Nisius 0 0 0 9 0 0
Thomas Jüde 0 0 0 21 0 0
Rainer Janßen 0 0 0 23 0 0
Volker Magunna 0 0 0 28 0 0
Christian Nuß 0 0 0 48 0 0
Steffen Reider 0 0 0 54 0 0
Torsten Wild 0 0 0 73 0 0
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www.atsv.de/handballwww.atsv.de/handball

 Aktuelle Meldungen
 Fotos der ATSV-Mannschaften
 Atemberaubende Statistiken von allen ATSV-Teams
 „Handball-News“ online
 Presseartikel-Archiv
 Liveticker

und vieles mehr ...
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Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Sp. 7m/Sp. Feldtore/Sp.

1. John-Philipp Hubert AMTV Hamburg II RM/RL 43 15  15/5 28 5 8,6 3 5,6

2. Christoph Palder Ahrensburger TSV RL 39 0 10 39 4 9,8 0 9,8

Andreas Butzmann Barmstedter MTV RM/RL/KM 39 4  5/1 35 5 7,8 0,8 7

4. Jan Finkelmeyer SC Alstertal-Langenhorn RL 34 1  12/1 33 5 6,8 0,2 6,6

Benjamin Etzdorf SG HSV Handball RL/RR 34 9 1 25 5 6,8 1,8 5

Sven Hartmann SC Alstertal-LangenhornRL/RM/RR 34 10  8/1 24 5 6,8 2 4,8

7. Stephan Keller Barmstedter MTV RL/RM/RR/KM 32 2 5 30 5 6,4 0,4 6

8. Thiago Santos Ahrensburger TSV LA/RM 31 12  5/2 19 5 6,2 2,4 3,8

9. Jan Rautmann HSG Red Blue RL/RR/RM 30 9  7/2 21 5 6 1,8 4,2

10. Felix Schulz TSV Ellerbek II RM 29 10  - 19 4 7,3 2,5 4,8

11. Torsten Krause Barmstedter MTV RM/RL 26 3  2/2 23 5 5,2 0,6 4,6

12. Marius Kabuse TV Fischbek LA/RM 25 8 4 17 5 5 1,6 3,4

13. Philipp Korinth HSG Red Blue LA/RL 24 1 5 23 5 4,8 0,2 4,6

14. Fedja Burmeister SC Alstertal-LangenhornRL/RM/RR 23 2  11/2 21 4 5,8 0,5 5,3

15. Igor Kotenko Buxtehuder SV RM 22 7  - 15 3 7,3 2,3 5

16. Felix Charbatzadeh HG Hamburg-Barmbek RA 21 0  - 21 4 5,3 0 5,3

Josef Happ SC Alstertal-Langenhorn KM 21 0 2 21 4 5,3 0 5,3

Christian Trebbow TV Fischbek RR/RA 21 0 3 21 5 4,2 0 4,2

Andre Richter HG Norderstedt KM 21 2 2 19 5 4,2 0,4 3,8

20. Thiemo Fraatz HG Norderstedt RL 20 0 4 20 5 4 0 4

21. Simon Krause Buxtehuder SV RM 19 0  - 19 3 6,3 0 6,3

Vincent Clemens TV Fischbek RM/RL 19 0 7 19 5 3,8 0 3,8

Heiko Peters HG Norderstedt RR/RL 19 1 8 18 5 3,8 0,2 3,6

24. Dustin Mühe TV Fischbek RL/RR 18 0 3 18 5 3,6 0 3,6

25. Christian Jenß SG HSV Handball KM/RM 17 0 3 17 3 5,7 0 5,7

Jörg Bokelmann HG Hamburg-Barmbek RM 17 0  - 17 4 4,3 0 4,3

27. Jan Freitag HG Hamburg-Barmbek LA 16 0  - 16 3 5,3 0 5,3

Bodo Baasch Barmstedter MTV LA 16 0 2 16 5 3,2 0 3,2

Jan Beermann SG HSV Handball KM 16 2  3/2 14 5 3,2 0,4 2,8

Dennis von Seelen SG Hamburg-Nord RM 16 7  - 9 3 5,3 2,3 3

Patrick Taylor TV Fischbek KM/LA 16 12  7/5 4 4 4 3 1

32. André Peter Ahrensburger TSV RM/RR 15 0 5 15 4 3,8 0 3,8

Guido Schulz Barmstedter MTV RA/RR 15 0 6 15 4 3,8 0 3,8

Said Evora Ahrensburger TSV KM 15 0 3 15 5 3 0 3

35. Andreas Frank SC Alstertal-Langenhorn LA 14 0 0 14 4 3,5 0 3,5

Med. Massagepraxis Ahrensburg

Nicolas Stucke
physikalische Therapie

Reeshoop 48
22926 Ahrensburg
Tel.: 0 41 02 / 67 75 66

Mo., Di. + Do. 8 - 12 Uhr
14 - 19 Uhr

Mi. + Fr. 8 - 13 Uhr



2525TORSCHÜTZENLISTE OBERLIGA
Name Verein Position Tore 7m Aktuell Feldtore Spiele Tore/Sp. 7m/Sp. Feldtore/Sp.

Martin Oberdick AMTV Hamburg II RR/RA 14 0 7 14 4 3,5 0 3,5

Timothy Wynne Buxtehuder SV LA 14 0  - 14 4 3,5 0 3,5

Boris Janzen SC Alstertal-Langenhorn RA 14 0 3 14 5 2,8 0 2,8

Dennis Schoof TV Fischbek RL/RR 14 0 4 14 5 2,8 0 2,8

David Caballero HG Norderstedt RM 14 2 1 12 5 2,8 0,4 2,4

Frank Peemöller HSG Red Blue LA/RA 14 2  5/1 12 5 2,8 0,4 2,4

Stefan Keiber HG Hamburg-Barmbek KM 14 6  - 8 4 3,5 1,5 2

43. Patrick Ranzenberger Ahrensburger TSV RA 13 0 5 13 4 3,3 0 3,3

Alexander Zielske SG Hamburg-Nord RR/RA 13 0  - 13 4 3,3 0 3,3

Felix Schreiber HSG Red Blue RL/RR 13 0 3 13 5 2,6 0 2,6

Christian Sörensen HG Norderstedt LA/KM 13 0 5 13 5 2,6 0 2,6

47. Kolja Jessen SG Hamburg-Nord RR/RL 12 0  - 12 3 4 0 4

Artur Gagarin SG HSV Handball LA/RA 12 0  - 12 4 3 0 3

Finn Lohmann Buxtehuder SV RM 12 0  - 12 4 3 0 3

Andreas Tourneau SG HSV Handball RL/RR 12 0 4 12 4 3 0 3

Ole Dirksen Barmstedter MTV RR/RM 12 3 1 9 5 2,4 0,6 1,8

52. Thomas Jenckel SG HSV Handball RR/RA 11 0 3 11 4 2,8 0 2,8

Steven Seidel Barmstedter MTV LA 11 0 3 11 5 2,2 0 2,2

Nikolaus Mark AMTV Hamburg II RR/RA 11 1  - 10 3 3,7 0,3 3,3

Jonas Mecke TSV Ellerbek II LA 11 3  - 8 2 5,5 1,5 4

Michael Adler Buxtehuder SV LA 11 4  - 7 3 3,7 1,3 2,3

Sascha Burmeister HG Norderstedt RR/RA 11 5  6/3 6 5 2,2 1 1,2

58. Markus Fraikin Ahrensburger TSV LA 10 0 4 10 5 2 0 2

...

78. Carsten Moritzen Ahrensburger TSV RR/RL 8 0 0 8 4 2 0 2

92. Sören David Ahrensburger TSV LA/RM 6 2  - 4 4 1,5 0,5 1

126. Marc Feldtmann Ahrensburger TSV RR 2 0  - 2 3 0,7 0 0,7

Frederik Jastrembski Ahrensburger TSV KM 2 0 0 2 5 0,4 0 0,4

137. Steffen Liepold Ahrensburger TSV RM/KM 1 0  - 1 3 0,3 0 0,3

Christian Bertram Ahrensburger TSV LA 1 0 0 1 5 0,2 0 0,2

Michael Degenhard Ahrensburger TSV RA 1 0 0 1 5 0,2 0 0,2

152. Steffen Reider Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 5 0 0 0

Florian Schmidt Ahrensburger TSV TW 0 0 0 0 5 0 0 0
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Flora Apotheke 
 

Hamburger Str.11 
22926 Ahrensburg 
Tel: 04102/88530 
Fax: 04102/885353 

Apotheke am Rondeel
 

Rondeel 9 
22926 Ahrensburg 
Tel.  04102/823750 
Fax. 04102/823751

     

 

 

                                                                           

1. Herren - Oberliga Hamburg

1. HG Norderstedt 5 / 12 4 1 0 146 : 114 +32 9 : 1

2. TV Fischbek 5 / 12 4 1 0 154 : 132 +22 9 : 1

3. Barmstedter MTV 5 / 12 4 0 1 167 : 143 +24 8 : 2

4. Ahrensburger TSV 5 / 12 4 0 1 144 : 128 +16 8 : 2

5. SC Alstertal-Langenhorn 5 / 12 3 1 1 158 : 154 +4 7 : 3

6. HG Hamburg-Barmbek 4 / 12 2 0 2 114 : 99 +15 4 : 4

7. HSG Red Blue 5 / 12 2 0 3 128 : 136 -8 4 : 6

8. SG Hamburg-Nord 5 / 12 1 1 3 128 : 129 -1 3 : 7

9. Buxtehuder SV 4 / 12 1 0 3 109 : 126 -17 2 : 6

10. SG HSV Handball 5 / 12 1 0 4 128 : 166 -38 2 : 8

11. TSV Ellerbek II 5 / 12 0 1 4 128 : 146 -18 1 : 9

12. AMTV Hamburg II 5 / 12 0 1 4 125 : 156 -31 1 : 9
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Ahrensburger TSV 13.01. 18.11. 33:26 16.12. 13.04. 17.02. 27.01. 30:28 28.10. 09.03. 20.04.

AMTV Hamburg II 19:23 09.12. 27.10. 19.01. 27.04. 01.03. 17.02. 24:24 11.11. 13.04. 26.01.

Barmstedter MTV 05.04. 19.04. 38:27 24.11. 01.12. 26.01. 01.03. 15.12. 40:31 16.02. 27.10.

Buxtehuder SV 09.02. 23.02. 19.01. 17.11. 27:30 08.12. 05.04. 01.03. 26.04. 29:25 24.11.

HG Hamburg-Barmbek 26.04. 36:19 12.04. 16.02. 08.12. 27.10. 32:29 26.01. 08.03. 10.11. 12.01.

HG Norderstedt 25.11. 16.12. 09.03. 27.01. 20.04. 34:23 22:22 13.01. 17.02. 28.10. 16.03.

HSG Red Blue 24:32 03.11. 22:24 19.04. 23.02. 09.02. 24.11. 05.04. 30:27 19.01. 15.12.

SC Alstertal-Langenhorn 31:26 40:39 36:35 10.11. 09.02. 03.02. 13.04. 23.02. 08.12. 26.04. 17.11.

SG Hamburg-Nord 19.01. 10.02. 26.04. 03.11. 22:18 25:26 10.11. 01.12. 12.04. 09.12. 16.02.

SG HSV Handball 24.02. 06.04. 10.02. 02.12. 04.11. 17:34 13.01. 30.03. 25.11. 30:29 23:33

TSV Ellerbek II 04.11. 25.11. 27:30 13.01. 06.04. 24.02. 19:29 16.12. 20.04. 27.01. 28:28

TV Fischbek 08.12. 33:24 23.02. 12.04. 29:28 10.11. 26.04. 08.03. 31:29 19.01. 09.02.
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Name: Name: Name: Name: Name: Sören David
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 8

Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen, Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 08.01.1975

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Installateur- und Heizungsbaumeister
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,78

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Niendorfer TSV, AMTV Hamburg,

HSG Sasel/DUWO, HG Norderstedt,
SG HSV/TVB, MTV Wandsbek 72

DAS ATSV-TEAM

Name: Name: Name: Name: Name: Markus Fraikin
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 7
Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 30.03.1972
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Volljurist
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,83
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 1994
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: DJK Hamburg

Name: Name: Name: Name: Name: Michael „Michi“ Degenhard
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 2
Position: Position: Position: Position: Position: Rechtsaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 25.09.1977
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,81
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SG NARVA Berlin, HC Schöneberg
77, eigene Jugend

Name: Name: Name: Name: Name: Florian „Flo“ Schmidt
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 1
Position: Position: Position: Position: Position: Torwart
Geb.:Geb.:Geb.:Geb.:Geb.:04.01.1973
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Diplom-Ingenieur
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,88
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2003
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ellerbek, ATSV, HG Hamburg-
Barmbek, ATSV, eigene Jugend

Name: Name: Name: Name: Name: André Peter
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 3

Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 24.10.1981

Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Versicherungskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,85

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2004
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: VfL Potsdam, Post Potsdam,

BFC Preußen Dessau

Name: Name: Name: Name: Name: Patrick Ranzenberger
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 5
Position: Position: Position: Position: Position: Rechtsaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 11.01.1982
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Auszubildender
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,77
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SF DJK Budenheim, TuS Wörrstadt,
TV Nieder-Olm, TSG Bretzenheim

Name: Name: Name: Name: Name: Marc Feldtmann
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 6

Position: Position: Position: Position: Position: Rechtsaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 15.06.1985

Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Maler und Lackierer
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,83

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Norderstedter SV, SG Hamburg-

Nord

Name: Name: Name: Name: Name: Steffen Reider
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 16

Position: Position: Position: Position: Position: Torwart
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 10.10.1972

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Bundespolizeibeamter
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,88

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: HSV Hamburg, VfL Bad Schwartau,

MTV Schladen
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Plakate

Stempel

Briefpapier
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T-Shirt-
Druck

Digitaldruck

sw
-Kopien A4-A0

Farbkopien A4-A3

sortie
ren, binden, heften

Marketing, Druck & Vertrieb
Inh. Sandra Alsdorf

Kirchenstraße 20
22946 Trittau
Tel.: 04154 - 841451
Fax: 04154 - 841452

Rathausstraße 5
22941 Bargteheide
Tel.: 04532 - 287791
Fax: 04532 - 287792

E-Mail : Info@MDV-Blank.de

Öffnungszeiten :
Mo.-Fr. 9-18 Uhr
Sa. 9-12.30 Uhr und vie

les m
ehr

Name: Name: Name: Name: Name: Thiago Santos
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 17
Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen, Rückraum Mitte
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 07.02.1984
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Bürokaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,77
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Norderstedter SV

Name: Name: Name: Name: Name: Said Evora
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 13
Position: Position: Position: Position: Position: Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 18.08.1983
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,81
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2004
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: SV Post Schwerin II

Name: Name: Name: Name: Name: Frederik „Freddy“ Jastrembski
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 9
Position: Position: Position: Position: Position: Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 27.06.1987
Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Auszubildender
Größe:Größe:Größe:Größe:Größe:
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 1996
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: eigene Jugend

Name: Name: Name: Name: Name: Christian „Berti“ Bertram
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 18
Position: Position: Position: Position: Position: Linksaußen
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 24.02.1981
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,84
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: VfL Oldesloe, HSG Sasel/DUWO

Name: Name: Name: Name: Name: Hans Riedel
Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Trainer
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 18.05.1960
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Diplom-Sportwissenschaftler
Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Als Trainer: TV Fischbek (OL),
Hamburger SV (2. Liga/OL), VfL Oldesloe
(Bezirksliga), HSG Sasel/DUWO (Jugend), SG
Riemann Eutin (RL), SC Victoria Hamburg (OL),
SC Union Hamburg (Frauen-Bundesliga/RL),
Wandsbek 72 (Jugend). Als Spieler: Hamburger
SV, Wandsbek 72.

Name: Name: Name: Name: Name: Christoph „Poldy“ Palder
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 10

Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum links/rechts
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 17.02.1980

Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Beruf:  Groß- und Außenhandelskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 2,03

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2005
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: HSG Henstedt-Ulzburg,

ATSV, TSV Ellerbek, AMTV

Name: Name: Name: Name: Name: Julia Carl
Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Funktion: Physiotherapeutin

Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 28.01.1977
Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Physiotherapeutin

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2006

Name: Name: Name: Name: Name: Steffen „Otter“ Liepold
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 41

Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum Mitte, Kreis
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 27.10.1980

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Student
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,79

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ottersberg, TSV Daverden, TSV

Verden, HSG Cluvenhagen/Langwedel

Name: Name: Name: Name: Name: Carsten Moritzen
Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: Nr.: 15

Position: Position: Position: Position: Position: Rückraum links/rechts
Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: Geb.: 23.08.1980

Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Beruf: Verlagskaufmann
Größe: Größe: Größe: Größe: Größe: 1,92

Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: Im Verein seit: 2007
Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: Stationen: TSV Ellerbek, HSG Nord-NF
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Wir unterstützen die Handballabteilung des Ahrensburger TSV und sind
Ihr kompetenter Ansprechpartner für Veranstaltungen jeder Art.

Tel.: 0 41 02 / 2 30 - 0

Wir bieten Ihnen:
* 8 großzügige Räumlichkeiten

für bis zu 250 Personen
* Professionellen Rundum-

Service durch unser junges,
dynamisches Team

* Wahre Gaumenfreuden im
Restaurant „Marron“

* Besinnliche Kaffestunden
in unserem Café

Trainer:

Manager:

Physiotherapeutin:

Marketing:

Wolfgang Wiener   

Hans Riedel

Wulf Krickhahn

Gerd Wollesen

Julia Carl

Klaus-Dieter Schmidt

Nr. Name Position Spiele 
Tore 

gesamt
Feldtore 7m Tore-Ø

7m-
Quote

1 Florian Schmidt TW 5 0 0 0 0,0 -

16 Steffen Reider TW 5 0 0 0 0,0 -

2 Michael Degenhard RA 5 1 1 0 0,2 -

3 André Peter RM/RR 4 15 15 0 3,8 -

5 Patrick Ranzenberger RA 4 13 13 0 3,3 -

6 Marc Feldtmann RR 3 2 2 0 0,7 -

7 Markus Fraikin LA 5 10 10 0 2,0 -

8 Sören David LA/RM 4 6 5 1 1,5 50%

9 Frederik Jastrembski KM 5 2 2 0 0,4 -

10 Christoph Palder RL 4 39 39 0 9,8 -

13 Said Evora KM 5 15 15 0 3,0 -

15 Carsten Moritzen RR/RL 4 8 8 0 2,0 -

17 Thiago Santos LA/RL 5 31 19 12 6,2 86%

18 Christian Bertram LA 5 1 1 0 0,2 -

41 Steffen Liepold RM/KM 3 1 1 0 0,3 -

144 131 13 36,0 81%

-104 -92 -12 -26,0 48%

  Siebenmeterkiller 7m davon 
gehalten Quote

Florian Schmidt 5 1 20%

Steffen Reider 18 10 56%

Summe 23 11 48%
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DIE ÖLHEIZUNG
Modern heizen - Energie sparen

HEIZÖL - KOHLEN - FUTTER - GARTENBEDARF

Bogenstr. 38 - 22926 Ahrensburg - (0 41 02) 5 25 15 oder 5 24 65

Manfred + Norbert

RASENMÄHER - MOTORGERÄTE / SERVICE

Nr. Name Geb. Position Tore 07/08 letzter Verein Im Verein seit

Christoph Schmidt 20.12.80 TW 0 2004

Bastian Karolak 01.03.85 TW 0 SC Alstertal-L. 2007

André Witt TW 0

Christoph Schlüter 19.08.87 RL/RM/RR 3 SG Bergedorf/K. 2007

Jan Beermann 02.03.85 KM 16/2 Norderstedter SV 2006

Tilo Hoppenrath 10.01.81 LA/RM HSG Sasel/DUWO 2004

Shagel Butt 05.01.78 LA/RM 6 THB Hamburg 03 2007

Benjamin Etzdorf 07.06.81 RL/RR 34/9 Norderstedter SV 2006

Markus Wieding 17.06.79 KM 3 THB Hamburg 03 2007

Oliver Kloster 06.06.83 LA/RA 7 HG Norderstedt 2007

Torben Görlich 09.11.79 RL/RR 0 HSG Sasel/DUWO 2004

Artur Gagarin 16.02.80 RA/LA 12 SG Altona 2007

Christian Jenß 21.09.79 KM 17 PSV Rostock 2006

Stefan Bormann 12.11.88 RR/RA 5 2007

Thomas Jenckel 23.07.86 RR/RA 11 SG Bergedorf/K. 2007

Jannik Glückstadt 2

Andreas Tourneau RL/RR 12

T Volker Paul Bank 2006

Co-T Dirk Trottnow Bank

B Herwig Brücking Bank



Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.
3232

IHR KÜCHENPARTNER
Große Straße 16  22926 Ahrensburg

Tel. 0 41 02 - 5 53 92  Tel. 0 41 02 - 3 22 21  Fax 0 41 02 - 5 78 33

Familie
Schmidt

Wulf
Krickhahn

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Herr
Vo

Fritz
Groebler

Jürgen
Schrader

Familie
Wollesen

Familie
Jahn

Wolfgang
Wiener

Dirk Stör-
tenbecker



Wir unterstützen attraktiven Handball in Ahrensburg.
3333

Jeans Passage
IHR JEANSER

Siegfried Schreyer
Große Straße 18

22926 Ahrensburg
Tel.: (04102) 31369

Fa. Schwarze
+ Consort.

Familie
Voß

Familie
Grunwald

Marianne’s
Kiosk Heim-
gartenhalle

Familie
Wichmann

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

HIER
KÖNNTE IHR

NAME
STEHEN

Familie
Eggers

Ulf Störten-
becker

Fielmann
AG

Wolfgang
Wiener
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Quo vadis HSV?
Wir begrüßen zum heutigen Heim-
spiel unseren Dauerrivalen der Sai-
son 2005/2006. Dank des Verzichts
der Damen des HSV
konnten wir als punkt-
gleicher Zweiter den
Aufstieg in die Regio-
nalliga wahrnehmen.
Doch für Dankbarkeit
ist heute nicht die Zeit.
Wir wollen zeigen,
dass wir stabiler unse-
re Leistungen abrufen können und
dazu kommt ein starker HSV gera-
de recht.

Um weiterhin in der Verfolger-
rolle zum Spitzenreiter Bramfeld zu
bleiben, müssen wir heute eine
konzentrierte Leistung bringen,
denn die Gäste sind je nach Beset-
zung in der Lage, jede Mannschaft

der Liga zu schlagen. Diese Erfah-
rung mussten wir beim diesjähri-
gen ATSV-Turnier machen. Wenig
hilfreich bei dieser Mission ist
sicherlich die Tatsache, dass wir seit

drei Wochen keinen
Wettkampf (die Ver-
gleiche mit den 2.
Herren zählen hier
mal nicht) mehr hat-
ten.

Die Gäste sind mit
Sicherheit mit dem
bisherigen Saison-

verlauf nicht zufrieden. Zwei Siegen
(Elmshorn, Eimsbüttel) stehen un-
gewöhnliche drei Niederlagen (Har-
burg, Rissen, Bramfeld) gegenüber.
Dieser Stand in der Tabelle wird der
Leistung der erfahren Mädels mit
der Raute auf der Brust aber nicht
gerecht. Durch ständig wechselnde
Besetzungen im Team haben sie

BEGRÜSSUNG DAMEN
sich offensichtlich noch nicht ge-
funden. Trotzdem bleibt die Defen-
sive, die nach Primus Bramfeld
durchschnittlich die wenigsten
Treffer kassiert, das Prunkstück des
Teams. Wir werden versuchen, mit
einem ebenso stabilen Deckungs-
verband die Positionsangriffe des
Gastes zu kontrollieren, um so über
unsere erste und zweite Welle zu
"einfachen" Toren zu kommen. Hier
gilt es besonders, Schwarzer, Tesch-
ke und Werner zu neutralisieren,
die jederzeit in der Lage sind, ein
Spiel zu entscheiden. Teschkes
Rückraumkracher, Werners 1:1-Akti-
onen und Schwarzers Anspiele zum
Kreis können jede Deckung zur Ver-
zweiflung bringen.

Also, liebe Fans, drückt uns die
Daumen und unterstützt uns laut-
stark, damit wir weiterhin erster
Jäger der BSV-Damen bleiben!
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Professioneller, weltweiter Handel von
gebrauchten und neuen  Containern. Besondere Erfahrungen bestehen bei

der Belieferung von Großprojekten, für die Initiatoren auf langjährige
Kenntnisse zurückgreifen können.

CONTAINER & TRADING GMBH

ATLU Container & Trading GmbH, Wacholderweg 2, 22335 Hamburg, Tel.: 040-5009 9283, Fax: 040-59355455
www.atlu.de

AAAAATLTLTLTLTLUUUUU

Nr. Name
1 Marion Werner

12 Maike Koberg
16 Gabi Bohn
2 Katharina Schmidt
3 Maren Lintzhöft
4 Rica Wittke
5 Christina Erpinar

77 Tina Wolf
7 Anke Naefcke
8 Nicole Heide
9 Silke Schwarzer

33 Katrin Reich
58 Regine Teschke
13 Angela Synold
17 Saskia Buuck
18 Mirja Zander
25 Sabine Comes

Trainerin Ursula Rapp
Co-Trainerin Regine Teschke
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Herzlichen Glückwunsch
Daniela „Dani“ Laupichler feierte
am 18.10. ihren 27. Geburtstag und
lädt die gesamte Handballab-
teilung zur Feier ein! ;-) Na ja nicht
ganz, aber die Mannschaft schon!

Nachholspiel
Das wegen Hallenproblemen kurz-
fristig abgesetzte Spiel in Wand-
setal wird wahrscheinlich am Don-
nerstag, dem 8. November, nach-
geholt.

Pizza & Pasta
Wir haben den „freien“ Wochen-
endtermin genutzt, um mit der
Mannschaft und deren Anhang

lecker bei Sönkes Lieblingsitaliener
zu essen.

Pokal
Im Hamburger Pokal sind wir nach
Wilhelmsburg gelost worden. Vo-
raussichtlicher Termin ist der 13 .
November. Wilhelmsburg ist Staf-
felkonkurrent unserer Zweiten
und spielt somit in der 2. Hambur-
ger Liga.

Alt gegen Jung
Übrigens führen wir seit Saison-
beginn einen internen Zweikampf
„Alt gegen Jung“ durch. Dabei wer-
den zum Beispiel alle Erwär-
mungsspielchen gewertet. Der

Verlierer dieser Kategorie wird für
den Sieger am Saisonende einen
netten Grillabend organisieren.

Elternfreuden
Wir gratulieren dem stolzen El-
ternpaar, Kerstin und Florian „Flo“
Schmidt zur Geburt ihres ersten
Kindes!

Suchbild
Heute gibt es Duell der besonde-
ren Art. Mutter und Tochter stehen
(hoffentlich nicht) sich auf der
Platte gegenüber! Wie soll das den
Familienfrieden erhalten? Wer
sind die beiden? Kleine Hilfe: Töch-
terchen spielt beim ATSV!



OELLERKING

- Lkw-Planen für jeden Fahrzeugtyp
vom Kleintransporter bis zum 13,60-m-Trailor

- Containerplanen
- Werbetransparente
- Schutzplanen und Abdeckplanen
- Bulk-Liner Bags für Container
- Zoll-Seile nach TIR-Vorschrift
- Spanngurte für Container und Lkw
- Patentierte Zollflicken
- Reparatur-Service

Werner-Siemens-Straße 99 - 22113 Hamburg
Telefon: 0 40 / 41 49 - 36 68
Telefax: 0 40 / 41 49 - 36 69
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Wie ein stotternder Mo-
tor
Die 1. Damen mussten im Spiel ge-
gen die SG HT 16/TH Eilbeck auf
Nadine „Fiete“ Synold (Studien-
fahrt) und Jana Liesegang (ver-
letzt) verzichten. Hinzu kamen ei-
nige angeschlagene Spielerinnen
wie Dani, die noch immer mit der
Knöchelverletzung zu tun hat, und
auch unsere zweite Torhüterin
Bine war leider total erkältet, wel-
che sich auf 60 ruhige Minuten
auf der Bank einstellte und nur im
äußersten Notfall ins Tor wollte.
Ebenfalls mit einer Erkältung zu
kämpfen hatten Svenja und Na-
dine und last but not least hatte
Moni nach dem Abschlusstraining
am Freitag Schmerzen in der rech-
ten Schulter. Alles andere als gute
Vorraussetzungen, unseren Motor
auf Hochleistung zu bringen, aber
wir wollten natürlich trotzdem
Tempo machen und die SG nicht
ins Spiel kommen lassen.

Das Spiel begann und unser Mo-
tor sprang leider gar nicht erst an
und es stand nach vier Minuten
0:3 für unseren Gast aus Eilbek. Zu
allem Überfluss verdrehte sich
Dani bei einer Abwehr Aktion in
der fünften Minute auch noch den
Rücken und konnte nicht weiter-
spielen. Also für Bine nichts mit 60
Minuten gemütlich das Spiel von
der Bank verfolgen, sondern gleich
voll ins Geschehen eingreifen.
Jetzt startete endlich unser Motor
und wir konnten bis zur 14. Minu-
te acht Tore in Folge erzielen und
somit 8:3 in Führung gehen. Ei-
gentlich sollte jetzt der Motor

RÜCKBLICK DAMEN
warm sein und wie geschmiert
laufen - aber weit gefehlt. Der Mo-
tor stotterte nicht nur, sondern fiel
fast zehn Minuten komplett aus.
Viele vermuteten einen Kolben-
fresser. In der Abwehr wurde nicht
konsequent zugepackt, im Angriff
beste Chancen nicht genutzt, so
dass die SG bis zur 24. Minute 10:9
in Führung gehen konnte. In der
Auszeit, die Tilo in der 25. Minute
nahm, konnte der Motor noch
einmal gestartet werden (also kein
Kolbenfresser) und wir gingen mit
13:11 in die Halbzeitpause (oder
Werkstatt?).

Hier wurden einige Dinge neu
justiert, Super statt Diesel getankt
und siehe da, der Motor lief end-
lich. Wir konnten in der Abwehr
zulegen. Bine war jetzt auch voll
im Spiel (12 gehaltene Bälle) und
durch schöne Tore von Kerse, Jani,
Nadine und Svenja wurde auf 17:11
in der 34. Minute erhöht und bis
zur 50. Minute das Ergebnis auf
26:19 noch ausgebaut. Wie gesagt,
der Motor lief, aber ein Formel-1-
Rennen hätten wir heute nicht
gewonnen – wir hätten allenfalls
in der Deutschen Tourenwagen-
Meisterschaft mitfahren können,
denn wir verwarfen alleine sechs
Siebenmeter und mindestens
zehn so genannte 100-%ige Tor-
chancen, so dass wir dieses Spiel
„nur“ mit 33:20 gewannen.

Der ATSV spielte mit: Dani (2 ge-
haltene Bälle), Bine ab 5. Minute
(12 gehaltene Bälle) - Kathi (3/2),
Jani (5), Moni (1), Svenja (7/2),
Nadine (3), Silke (2), Lena, Kerse (9/
1), Nasti (2).

Thies Nowacki

Sachlicher Auswärtser-
folg
Egal wie man es dreht oder wen-
det, so richtig süß schmeckt die-
ser 22:13 -Erfolg nicht. Auch wenn
das Ergebnis zu keinem Zeitpunkt
auch nur annähernd in Gefahr ge-
riet, vermochten wir es nie Ruhe,
Zufriedenheit oder gar Brillanz in
unsere Aktionen zu bekommen.
Pomadige Spielweise, individuelle
Fähigkeiten und einzelnen Ener-
gieleistungen genügten um ge-
gen ein aufopferungsvoll kämp-
fendes Elmshorner Handballteam
an diesem Tag zu bestehen. Einzig
in der Deckung agierten wir pha-
senweise als Einheit und auch die
daraus resultierende Ballgewinne
wurden in erster und zweiter Wel-
le akzeptabel nach vorn gebracht.

Das EHT präsentierte sich deut-
lich willensstärker als zuletzt und
hatte sich offensichtlich vorge-
nommen, über viel Aggressivität
in der Deckungsarbeit, ein Erfolgs-
erlebnis zu erarbeiten. Die Beob-
achtungen des EHT-Trainers zahl-
ten sich aus, das Team zeigte sich
gut eingestellt. Fiete und Svenja
fanden nur schwer ins Spiel, unse-
re Kreisspieler verhungerten, Dani
(verletzt) beneidete von der Tribü-
ne aus Sabine im Tor mit Sicherheit
nicht und Jana machte nach ihrer
Verletzung die „ersten Schritte“
und vertrat Lena (krank) so gut es
eben ging.

Im Spiel: Sabine (16/3 Paraden) -
Kati 4, Janicke 1, Moni 1, Fiete 4,
Nadine 1, Silke 1, Kerse 6/5, Nasti 4,
Svenja, Jana.

Tilo Labs
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Nr. Name Position Alter Tore 7m
12 Daniela Laupichler TW 27 0 0
18 Sabine Meier TW 20 0 0
2 Katharina Rathke RL/RR 21 11 3
3 Janicke Bielfeldt LA/RA/KM 19 6 0
4 Simona Stahl RA/LA 22 5 0
5 Svenja Lassen RA/LA 27 24 9
6 Nadine Grunwald KM 21 7 0
7 Jana Liesegang RL/RR 19 2 0
8 Silke Thom KM 29 4 0
9 Kerstin Felkel RL/RM/RR 29 20 8

10 Anastasia Günter RL 22 11 0
11 Lena David RM/RR/RL 25 8 0
13 Nadine Synold LA 18 13 0

T Tilo Labs Bank 38 111 20
Co-T Thies Nowacki Bank 42

Co-T Michael Hein Bank 41

AUFSTELLUNG DAMEN
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Name: Nadine Synold
Spitzname: Fiete
Rückennummer: 13
Geburtsdatum: 12.11.1988
Geburtsort: Reinbek
Größe: 1,68m
Schuhgröße: 39
Augenfarbe: blau
Haarfarbe: blond
Vorfahren: meine Eltern?
Familienstand: Beziehung seit
knapp 2,5 Jahren
Kinder: keine
Beruf: Abiturientin
Traumberuf als Kind: Tierärztin
Lebensmotto: That’s my way of
life.
Hobbys: Handball ;-), Freunde
Raucher: nein
Trinker: eher nicht
Handballer seit: zwischen 1992
und 1993
Im Verein seit: 2007
Bisherige Stationen: SG Glinde/

Reinbek (1992-2003), HG Nor-
derstedt (2004-07)
Lieblingsposition: LA und RM
Größter Erfolg: Hamburger Meis-
ter und Hamburger Pokalsieger
(Jugend)
Größter sportlicher Erfolg: s. o.
und Hamburger Meisterin und
doppelte Vize-Meisterin im Kart-
Slalom
Saisonziel: Aufstieg
Lieblingsübung: Zusammensit-
zen nach dem Training ;-)
Lieblingsspielzug: Ball
Wer wird Damen-Oberliga-Meis-
ter? Wir!
Wer wird Deutscher Handball-
Meister? HSV Hamburg
Wer wird Deutscher Fußball-
Meister? Ich interessiere mich
nicht für Fußball …
Lieblingsverein/-mannschaft:
HSV und Kiel
Sportliches Vorbild: Stefan Kretz-
schmar
Lieblingsland: Spanien (Fuerte-
ventura)
Lieblingsstadt: New York
Wo möchtest du gerne leben? Ist
mir eigentlich egal
Traumreiseziel: Karibik
Letzter Urlaub war in/auf: Bayern
Lieblingsspruch: Aber die Ein-
schläge merkst du selber?
Lieblingsgetränk mit Alk: Fanta/
Korn
Lieblingsgetränk ohne Alk: Spri-
te

Lieblingsessen: Mein Gyros-Auf-
lauf und Muttis Spaghettis
Lieblingssüßigkeit: saure Stan-
gen
Lieblingseissorte: Haselnuss und
Spaghetti-Eis
Lieblingsschauspieler: Robin Wil-
liams
Lieblingsschauspielerin: Whoo-
pie Goldberg
Welche Sendung würdest du
sofort verbieten: alle Gerichts-
sendungen
Traummann: mein Freund
Lieblingskomiker: Mario Barth
Lieblingsfarbe: blau und rot
Deshalb weine ich: wegen jedem
möglichem Scheiß
In zehn Jahren will ich: eine Fa-
milie, ein Haus und Erfolg im Be-
ruf haben
Erstes Auto: Opel Corsa in rot
Jetziges Auto: Opel Corsa in rot
Traumauto: Opel Corsa Sport-Edi-
tion
Schlimmste Verletzung: gebro-
chener Fuß
Lieblingsschulfach: momentan
Mathe
Hassschulfach: Chemie und Fran-
zösisch
Geheimnis meiner Schönheit:
Viel Schlaf
Nachts trage ich: Shorts und Shirt
Ein Tag ohne Handball ist für
mich: Entspannung pur
Ich kann nicht leben ohne: Hand-
ball
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Ahrensburgerinnen
lösen Pflichtaufgabe

AHRENSBURG − Viel zu gewin-
nen gibt es erst einmal ja nicht
für die Handball-Frauen des
Ahrensburger TSV in der
Oberliga Hamburg, so war es
auch im Duell mit der SG TH
Eilbek/HT 16. Das 33:20
(13:11) war wieder nur ein
Pflichtsieg, entsprechend ver-
halten fiel der Jubel beim Ti-
telkandidaten aus. Alle Kon-
zentration gilt dem 1. Dezem-
ber, dann kommt es zum Auf-
einandertreffen mit dem Spit-
zenreiter Bramfelder SV und
damit vermutlich zur ersten
echten Herausforderung für
den Regionalliga-Absteiger.

Nach mäßiger erster Halb-
zeit feierte der ATSV einen
souveränen Sieg, und doch
blieben weniger die gute Vor-
stellung im zweiten Durch-
gang und die 13 Tore Differenz
im Gedächtnis, sondern die
Makel wie die Rückstände in
Hälfte eins (0:3, 9:11) oder
sechs verworfene Siebenme-
ter. „Das sind so Spiele im Mo-
ment, da können wir machen
was wir wollen, am Ende ist
man nie zufrieden“, sagte
Trainer Tilo Labs. Am Sonntag

kommt wieder so eine Partie,
in der alles andere als ein ho-
her Sieg eine Enttäuschung
wäre. Gegner der mit drei Sie-
gen gestarteten Stormarne-
rinnen ist dann das sieglose
Schlusslicht Elmshorner HT.

Probleme hatte der ATSV
auf der Torhüterposition, weil
Daniela Laupichler bereits
nach fünf Minuten mit einer
Rückenverletzung ausschied.
Ihr Einsatz am Wochenende
ist fraglich. Vertreterin Sabine
Meier hatte sich mit einer
schweren Erkältung nur für
den Notfall auf die Bank ge-
setzt, hielt aber tapfer durch.

Einen guten Eindruck hin-
terließ Neuzugang Janicke
Bielfeldt, die zuletzt verunsi-
chert wirkte, diesmal aber mit
unermüdlichem Einsatz auf-
trumpfte und fünf Tore warf.
Nach Problemen zu Beginn
überzeugte zudem die achtfa-
che Torschützin Kerstin Fel-
kel. (söb)

Für den Ahrensburger TSV trafen außer-
dem: Svenja Lassen (7/2), Nadine Grun-
wald (4), Katharina Radtke (4/2), Silke
Thom, Anastasia Günter (je 2) und Simona
Stahl (1).

Wir fördern den Sport. Gut für die Menschen. Gut für die Region.

s Sparkasse

Holstein

Sport ist ein wichtiges Bindeglied in der Gesellschaft. Er stärkt den Zusammenhalt und schafft Vorbilder. Deshalb unter-

stützt und fördert die Sparkasse Holstein den Sport und sorgt für die notwendigen  finanziellen Rahmenbedingungen. Gut

für die Sportler - gut für die Region. Ihre Ziele – ganz nah.
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Ahrensburgerinnen
wieder nicht gefordert

AHRENSBURG − Siege sind bis-
her eine Selbstverständlich-
keit für die Handball-Frauen
des Ahrensburger TSV. Das
22:13 (11:6) beim Elmshor-
ner HT war am vierten Spiel-
tag der vierte Erfolg, so gese-
hen läuft alles optimal. Und
doch hat Trainer Tilo Labs
einen großen Wunsch für die
bevorstehende Partie beim
TSV Wandsetal (Sonnabend,
18.30 Uhr, Turnierstieg):
endlich einmal richtig zufrie-
den sein zu können.

Die Stormarnerinnen, in
der Tabelle der Oberliga
Hamburg an zweiter Positi-
on, taten beim Schlusslicht
nicht mehr als nötig, siegten
souverän, aber glanzlos.
„Wir haben uns bis auf weni-
ge gelungene Aktionen si-
cher nicht mit Ruhm bekle-
ckert“, sagte Labs. „Ich hof-

fe, dass es der Mannschaft
mal gelingt, mit Lust auf
Handball in so ein Spiel zu
gehen, einfach Spaß haben
zu wollen.“ Stattdessen trat
der ATSV pomadig auf, über-
zeugte nur in der Deckung.
Vorn reichten Einzelaktio-
nen. „Aus so einem Spiel
muss man mit 15 Toren Dif-
ferenz rausgehen“, sagte
Labs.

Nur gut, dass nun stärkere
Rivalen warten. Schon
Wandsetal sei „ein anderes
Kaliber“, sagte der Coach.
Gewinnen die Ahrensburge-
rinnen, ziehen sie in der Ta-
belle an Spitzenreiter Bram-
felder SV vorbei. (söb)

Die Tore des Ahrensburger TSV erziel-
ten: Kerstin Felkel (6/5), Katharina Radt-
ke, Nadine Synold, Anastasia Günter
(je 4), Jannicke Bielfeldt, Simona Stahl,
Nadine Grunwald und Silke Thom (je 1).
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Oberliga Hamburg

So. 16.09.2007 16:00 SG Altona - ATSV 17:27 (9:11)

So. 23.09.2007 15:00 ATSV - SG Hamburg-Nord 30:25 (12:10)

So. 07.10.2007 15:00 ATSV - SG HT 16/TH Eilbeck 33:20 (13:11)

So. 14.10.2007 17:00 Elmshorner HT - ATSV 13:22 (6:11)

Sa. 20.10.2007 18:30 TSV Wandsetal - ATSV ausgefallen

So. 04.11.2007 15:00 ATSV - Hamburger SV Heimgarten

So. 18.11.2007 15:00 ATSV - HSG Rissen/Wedel Heimgarten

Sa. 24.11.2007 18:00 Eimsbütteler TV - ATSV Wegenkamp

Sa. 01.12.2007 17:00 Bramfelder SV - ATSV Steilshoop R

Sa. 08.12.2007 18:30 SG Harburg - ATSV Kerschensteinerstraße

So. 16.12.2007 15:00 ATSV - TSV Ellerbek Heimgarten

So. 13.01.2008 15:00 ATSV - SG Altona Heimgarten

Sa. 19.01.2008 18:00 SG Hamburg-Nord - ATSV Tegelsbarg

So. 27.01.2008 15:00 ATSV - TSV Wandsetal Heimgarten

So. 10.02.2008 14:00 SG HT 16/TH Eilbeck - ATSV Steinhauerdamm

So. 17.02.2008 15:00 ATSV - Elmshorner HT Heimgarten

So. 24.02.2008 14:30 Hamburger SV - ATSV Wegenkamp

So. 02.03.2008 15:00 ATSV - Eimsbütteler TV Heimgarten

So. 06.04.2008 16:00 HSG Rissen/Wedel - ATSV Bergstraße

So. 13.04.2008 15:00 ATSV - Bramfelder SV Heimgarten

So. 20.04.2008 15:00 ATSV - SG Harburg Heimgarten

So. 27.04.2008 17:00 TSV Ellerbek - ATSV Rudolf-Harbig-Halle
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Ihr Ansprechpartner: Gerd Wollesen

NYK LINE (Deutschland) GmbH
Poseidon Haus / Haus 9
Amsinckstrasse 63, 20097 Hamburg
Tel.: +49 (0) 40 33 40 0-162
Fax: +49 (0) 40 33 40 276

1. Damen - Oberliga Hamburg

1. Bramfelder SV 5 / 12 5 0 0 120 : 86 +34 10 : 0

2. Ahrensburger TSV 4 / 12 4 0 0 112 : 75 +37 8 : 0

3. TSV Ellerbek 1 5 / 12 4 0 1 125 : 116 +9 8 : 2

4. SG Harburg 4 / 12 3 0 1 86 : 76 +10 6 : 2

5. HSG Rissen/Wedel 5 / 12 2 2 1 107 : 99 +8 6 : 4

6. Eimsbütteler TV 5 / 12 2 1 2 103 : 93 +10 5 : 5

7. SG Hamburg-Nord 5 / 12 2 0 3 113 : 110 +3 4 : 6

8. Hamburger SV 5 / 12 2 0 3 90 : 94 -4 4 : 6

9. SG HT 16/TH Eilbeck 5 / 12 1 0 4 107 : 132 -25 2 : 8

10. TSV Wandsetal 3 / 12 0 1 2 60 : 71 -11 1 : 5

11. SG Altona 3 / 12 0 0 3 54 : 71 -17 0 : 6

12. Elmshorner HT 5 / 12 0 0 5 74 : 128 -54 0 : 10



Ihr Partner für spezielle Aufgaben
rund um den Container

28237 Bremen - Windhukstraße 20-26
Tel.: 04 21 / 6 94 35-0 - Fax: 04 21 / 6 94 35-10

27580 Bremerhaven - Amerikaring 21
Tel.: 04 71 / 9 83 95-0 - Fax: 04 71 / 9 83 95-19

www.addicks.de
E-Mail: zentrale@addicks.de



Starke Leistung...
durch gute Versorgung, intensive Beratung 
und Energie!

GASVERSORGUNG AHRENSBURG GMBH
Kundenzentrum: Lohe1, 22926 Ahrensburg, Telefon: 0 41 02 / 9974 - 0
Öffnungszeiten: Mo. bis Fr. 9-18 Uhr, weitere Infos unter: www.gag-ahrensburg.de

Ahrensburg gibt Gas.

Foto: Jürgen Nuppenau
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